
Kein sozialer Wohnraum in Wetter (Ruhr) 

In der vergangenen Ratssitzung am 21.05.2026 machten wir uns stark für ein soziales 
miteinander in unserer Kommune. Leider gab es hierfür keine Mehrheit im Rat. 

Wir beantragten 4 Ergänzungen zu der Vorlage der Verwaltung zu dem sogenannten 
„Bauturbo“.  

1. Befreiung vom Bebauungsplan gibt es nur, wenn das Projekt auch sozialen 
Wohnraum liefert. 

2. Bau-Turbo nur bei nachgewiesenem Beitrag zur Wohnraumsicherung. 
3. Vorrang erhalten Projekte mit dauerhaft bezahlbarem Wohnraum und 

Gemeindewohlbindung. 
4. Es muss einen jährlichen Bericht an den Rat über alle Bau-Turbo Fälle geben. 

Lediglich der vierte Punkt wurde mit aufgenommen. Die Argumentation der anderen 
Parteien beruhte auf Angst vor „zusätzlicher Bürokratie“ und, dass sie nicht 

„verstehen worüber genau abgestimmt werden sollte.“ 

Trotz einer bewegenden Rede unseres Fraktionsvorsitzenden Tim Fischer, der „aus 
persönlicher Betroffenheit“ berichtete, wie er selbst „in der Ausbildung 480 Euro 

Brutto erhalten hat. Und das Glück hatte eine Wohnung mit WBS zu bekommen um 
diese als Startchance zu nutzen.“ 

Außerdem wurde von unserer Ratsfraktion die Fakten dargelegt, wie der soziale 
Wohnraum in Deutschland steht. Ca. 11-12 Millionen Haushalte, die WBS berechtigt 

sind, aber nur 1 Millionen Sozialwohnungen. 

Leider konnte keiner dieser Punkte von SPD bis hin zu CDU eine Fraktion 
überzeugen. 

Wir bleiben dran. 

Mit solidarischen Grüßen 
Tim Fischer und Manuela Consenti 

Fraktionsvorsitzender	 	  stellv. Fraktionsvorsitzende 


